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5 convexiuseuli, lente crescentes, ultimus major, supra 
obtusissime subangulatus, infra valde convexus, antice 
perparum descendens. Apertura subobliqua, late trans- 
verse-ovata, parum lunata, intus concolor; peristoma 
acutum, intus distincte labiatum, marginibus distantibus, 
haud junctis, columellari oblique ascendente, ad insertionem 
leviter dilatato. i 
Diam.. maj. 9,5, mm. 8,5, alt. 6 mm. 
Mit der vorigen zusammen gefunden. 


Zur Systematik der Pneumonopomen. 
Von 
Dr. W. Kobelt & Dr. O. v. Möllendorff. 


Die gegenwärtig zur Geltung gelangenden Ansichten 
über Priorität und Synonymik machen einige Aenderungen 
der Namen der Gattungen und Untergattungen in unserm 
Catalog nöthig. 

Coelopoma ist von Agassiz schon 1843 für eine 
Fischgattung verwendet worden. Da auch der nächst- 
älteste Name Spirostoma (Heude) mit Spirostomum Ehr. 
kollidirt, schlagen wir für die Gattung den neuen Namen 
Spiropoma vor. 

Paxillus ist schon 1819 von Michean für eine Käfer- 
gattung verwendet; wir schlagen dafür Gastroptyehia vor. 

Charax ist 1754 von Gronovius, 1826 von Risso für 
Fische verwendet worden; wir ändern den Namen deshalb 
in Dicharax. 

Paratropis Bttg. 1891 kommt gegen die gleichnamige 
Spinnengaltung (Simon 1889) in die -Synonymie; wir 
schlagen dafür Spiratropis vor, 
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